
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 

Papst Franziskus hat uns eingela-
den, das Jahr 2025 als ein Heili-
ges Jahr unter dem Motto „Pilger 
der Hoffnung“ zu begehen. Das 
Heilige Jahr soll dazu beitragen, 
dass sich die Kirche immer wie-
der aufs Neue ihre Sendung in der 
Welt vergegenwärtigt.: Zeugin der 
Hoffnung zu sein. 

Was bedeutet für Sie Hoffnung? 

In der Zeitschrift Einblick vom 
Kloster Reute gibt es in jeder 
Ausgabe eine Umfrage, in der 
unterschiedliche Menschen für 
sich Hoffnung buchstabieren 
und erklären. Auch ich durfte da 
schon einen Hoffnungsmoment 
vorstellen. Und vor kurzem hörte 
ich eine wunderbare Hoffnungs-
geschichte, die ich Ihnen weiter-
geben möchte: 

Zwei Menschen liegen im Kran-
kenhaus. Der eine muss Tag und 
Nacht liegen, darf sich auf keinen 
Fall aufrichten. Der andere muss 
auch viel liegen, darf sich aber we-
nigstens einmal am Tag für eine 
Stunde aufsetzen. Er nutzt diese 
Zeit und sieht aus dem Fenster. 
Die beiden Zimmergenossen er-
zählen einander ihr Leben, ihre 
Liebe und ihr Leid. Und einmal am 
Tag erzählt der Eine dem Anderen, 
was er draußen vor dem Fenster 
sieht. Er berichtet von Blumen 
und Wolken, Menschen und Land-
schaft. So wird er zum Hoffnungs-
träger für den anderen. Diese Be-
schreibungen der Aussicht aus 
dem Fenster geben ihm Kraft und 
Mut. Er sieht durch die Augen des 
anderen eine Welt, die lebenswert 
und erstrebenswert ist, für die es 
sich lohnt zu leben. Als es ihm 
endlich besser geht darf auch er 
sich aufrichten. Und da erkennt er: 
aus dem Fenster sieht man nur die 
nächste Wand. Im ersten Augen-
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blick ist er bitter enttäuscht. 
Aber mit der Zeit kann er 
sie plötzlich auch sehen, die 
fröhlichen Menschen, die blü-
henden Frühlingsblumen und 
die Sonne, die durch die Wol-
ken bricht. Und er erkennt: 
Sein Zimmernachbar hat ihm 
zwar nicht den Blick aus dem 
Fenster beschrieben, aber 
von seiner Hoffnung erzählt.  

Diese Geschichte hat mich von 
Herzen berührt und ich denke an 
die Hoffnung, die mich ganz per-
sönlich trägt und die mir die Bibel 
geschenkt hat: dass Gott eines 
Tages alle Tränen abwischen wird 
und es eine Zukunft gibt, in der die 
Gewalt endet und alle Menschen 
ihr Auskommen haben. Diese 
Hoffnungsbilder, sie richten mich 
auf und geben mir Mut, trotz aller 
Widrigkeiten zuversichtlich in die 
Zukunft zu blicken.

Einander zu Hoffnungsträgern 
werden gerade in Zeiten der Krise, 
in Zeiten, in denen man am Boden 
liegt, sich kaum rühren kann - das 
sehe ich als Aufgabe von Christin-
nen und Christen in dieser Welt!

Dazu gehört zu sagen, was alles 
nicht gut ist, sonst nimmt man die 
Krisen nicht ernst. Aber auch die 
biblischen Hoffnungsbilder nicht 
zu vergessen und der Hoffnung 
auf eine bessere Welt immer wie-
der Gehör zu verschaffen. Selbst 
dann, wenn man sie noch nicht 
sieht. Denn es ist noch nicht das 
Ende. Das Ende ist in Gottes Hand 
und es wird gut!

Und das ist mein Hoffnungs-
Wunsch für Sie alle zu Beginn des 
Jahres 2025: dass Sie am Ende, 
an Silvester sagen können, es war 
ein gutes Jahr. 

Gottes Segen für Sie und Ihre 
Familien	

			 

Pfr. Stefan Werner 
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Der HERR  

segne euch das neue Jahr. 

Er gehe euren Vorhaben voran 

und führe euch in seinem Reich. 

Er treffe euer Herz mit  

seinem Wort und bewahre euch  

vor Unheil und Missmut. 

Er fülle eure Häuser und  

Familien mit seinem Frieden!



GOTTESDIENSTE & MEHR

Sa, 11. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 12. Januar
Taufe des Herrn
9.30 Uhr: EUCHARISTIE m. Taufe (Bu) 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/Boh) 
– EK 2025 Eröffnungsgottesdienst
18.30 Uhr: Abendgebet in der 
Kapelle Mittelurbach

Di, 14. Januar
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 15. Januar
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in  
der Frauenbergkapelle

Do, 16. Januar
18.00 Uhr: Friedensgebet i. d. Pfarrk.

Fr, 17. Januar
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach 
Sa, 18. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 19. Januar
 2. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Steck) 
anschl. Kuchenverkauf der Kl. 4b 
Döchtbühlschule. Der Erlös ist für 
die Abschlussfahrt. 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

Fr, 10. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Sa, 11. Januar
14.30 Uhr: Taufe in Gaisbeuren

So, 12. Januar
Taufe des Herrn
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
Musikalisch mitgestaltet vom Chor 
Reutissimo

Mo, 13. Januar
17.00 Uhr: stille Anbetung, Gaisbeur. 
18.00 Uhr: Andacht Kümmerazhofen

Di, 14. Januar
08.00 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisb.

Mi, 15. Januar
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
im Gemeindehaus Reute
19.30 Uhr: Eucharistische An-
betung 

Fr, 17. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE 

So, 19. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE  (Vo/
Boh) Vorstellungsgottesdienst der 
Erstkommunionkinder aus Reute

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 12. Januar
Taufe des Herrn
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/ 
Boh) – EK 2025 – Eröffnungsgot-
tesdienst

So, 19. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Lippertsweiler zum Fest des Hl. 
Sebastians

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 12. Januar
Taufe des Herrn
09.00 Uhr: Eucharistie (Vo)

Di, 14. Januar
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 19. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
und Eröffnungsgottesdienst für die 
neuen Erstkommunionkinder (We) 
17.00 Uhr: Jugend-Sternwallfahrt

Mo, 20. Januar
Hl. Sebastian - Sebastiansfest 
9.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
anschl. Prozession
Wer ist bereit, zum Fest einen 
Kuchen zu spenden?  
Bitte melden Sie sich bei Waltraud 
Ruf Tel. 3932 oder im Pfarrbüro 
Tel. 51 27 - Der Kirchengemeinde-
rat sagt schon jetzt „Danke“. 

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Fr, 10.1., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Richard und Rosa Herm
Sa, 11.1., 18 Uhr, St. Peter
Robert Hummer, Mariotte Glocker, 
Josef und Senta Marschall
So, 12.1., 9 Uhr, Haisterkirch
Brigitta Stehle, 1. Jahrtag Hans Wild, 
Renate Wild, Johannes Netzer
Di, 14.1., 9.30 Uhr, St. Peter
Alex Assisov, Clementine und Philipp 
Ibel, Michael, Pia und Barbara Ibel
Fr, 17.1., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Maria und Albert Maucher mit Ge-
schwister

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFING

Lene Rude

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Ursula Seifert (74 J.) 
Ruth Eicher (96 J.) 
Ferdinand Plaß (93 J.) 
Adelbert Bauhofer (78 J.)

Thema: „Freiheit“

Treffpunkt für die Haisterkircher ist 
um 17.00 Uhr an der Pfarrkirche. Es 
musiziert die Saxophonbande unter 
der Leitung von Flo Hubel. Gegen 
20.30 Uhr sind wir im Dorf zurück. 
An der Sebastiane gibt es auch eine 
kleine, warme Stärkung.

JUGEND-STERN-
WALLFAHRT MIT  
FACKELWANDERUNG

Wir  starten  an  drei verschiedenen Orten um gemeinsam zur Kapelle zu laufen. Unterwegs 
gibt es Impulse. Oben an der Kapelle treffen wir uns dann zum gemeinsamen Abschluss.

Startpunkt 1: Parkplatz Grabener Höhe 
Startpunkt 2: Haisterkirch an der Kirche 
Startpunkt 3: Haidgau an der Kirche

Komm einfach dort dazu, wo du möchtest.

Größere Gruppen bitten wir zur besseren Koordinationum um eine kurze Rückmeldung ans  
Jugendreferat Ravensburg (jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de)

Zum Abschluss gibt es etwas zu Essen und zu Trinken.

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 17.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Reute 
St. Peter u. Paul  Fr | 18.30 Uhr



09 Kirchengemeinderats-
sitzung Reute

Do
19.00

Gemeindehaus 
Reute

12 Konzert mit der Brass-
Band Oberschwaben-
Allgäu

So
19.30

St. Peter
Bad Waldsee

18 Musik zur Marktzeit
Mario Falkenstein

Sa
10.30

St. Peter
Bad Waldsee

19 Fackelwanderung nach  
St. Sebastian   

So
17.00

Treffpunkt siehe linke Seite

20 Sebastiansfest

Mo
09.00

St. Johannes Baptist
Haisterkirch

21 KGR-Sitzung 

Di
19.30

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

TERMINE
Januar 2025

START DER ERSTKOMMUNION- 
VORBEREITUNG

RÜCKBLICK  
WEIHNACHTEN 2024

Nach dem Elternabend im November 
2024, einem ersten Auftakt am Ni-
kolausabend und den Kinder-Beteili-
gungen am Krippenspiel oder bei den 
Sternsingern starten die Kommunion-
kinder ihren Weg zur Erstkommunion 
mit den Eröffnungsgottesdiensten. 
An zwei Sonntagen  werden die Kin-
der der Gemeinde vorgestellt. Auch 
die Familiengruppen treffen sich nun 
regelmäßig bis zu den Erstkommu-
nionfeiern, die Ende April und Anfang 
Mai stattfinden. Die Gesamtleitung 
der Kommunionvorbereitung liegt in 
den Händen von Gemeindereferentin 
Kathrin Bohnenberger. Sie bittet die 

„Jeder, der die Liebe Gottes ver-
breitet, ist ein Engel“ (E.Gruber)

Mit diesem Zitat beginnt eine Dan-
keskarte, die uns im Pfarrhaus 
erreicht hat: Danke für das an-
sprechende, vielseitige Angebot in 
unserer Seelsorgeeinheit. Für mich 
eine Freude, das Miteinander im 
Glauben erleben zu können…

Ich glaube, diesen Worten kön-
nen sich viele anschließen. Auch 
ich. Und deshalb noch einmal 
rückblickend auf die festlichen 
Weihnachtsgottesdienste ein von 
Herzen kommendes DANKE und 
Vergelt´s Gott!

Gemeindemitglieder um Unterstüt-
zung im Gebet. Dieses erhalten auch 
alle Gottesdienstteilnehmerinnen 
und –Teilnehmer an den Eröffnungs-
gottesdiensten bzw. es liegt in den 
Schriftenständen aus. 

Gebet: Herr, Jesus Christus, ich 
bitte dich für unsere Kommunion-
kinder in der Seelsorgeeinheit. 
Begleite sie auf ihrem Weg zur Erst-
kommunion. Lass sie schon bei der 
Vorbereitung viel Freude erleben. 
Segne ihre Familien und stärke in 
allen die Sehnsucht nach dir. Amen

Vergelt´s Gott allen Ehrenamtli-
chen, die mit viel Herzblut bei Got-
tesdiensten mitgewirkt haben. 

Danke da vor allem an unsere Kin-
der und Jugendlichen:  die Kleins-
ten, die beim Krippenspiel so herr-
lich in ihre Rollen geschlüpft sind, 
die Größeren, die bei den Minist-
ranten ihren Platz gefunden haben. 
Ein tolles Zeichen, wie Kirche auch 
jung und schön sein kann!

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen 
Sängerinnen und Sängern, Musike-
rinnen und Musikern, die bereits bei 
den adventlichen Türöffner-Got-
tesdienten und dann auch über die 
Weihnachstage aktiv waren. 

Ein besonderer Dank gilt all jenen, 
die den weihnachtlichen Schmuck 
in unseren Kirchen verantworten: 
alle Teams rund um die Mesner in 
den jeweiligen Gemeinden haben 
da Tolles geleistet, damit die weih-
nachtliche Festzeit eben nicht nur 
ein Ohren-, sondern auch ein Au-
genschmaus war.  

Stellvertretend für die oben ge-
nannten Personengruppen hier 
einige Bilder aus unseren vier Kir-
chengemeinden

Für das Pastoralteam:  
Pfr. Werner

AKTION  
TASCHENWÄRME
Weihnachten ist vorbei, der Winter 
kalt und unsere Mitmenschen, die 
auf der Straße leben, brauchen un-
sere Hilfe. Verteilt werden wieder an 
Obdachlose:

Thermobecher und Kannen, 
Mützen, Schals und Handschuhe, 
Socken und diverse Hygienearti-
kel, dazu noch Tierfutter für ihre 
vierbeinige Begleiter,  
Wärmedecken und Schlafsäcke 
erweitern das Hilfsangebot

Dazu gibt es dieses Jahr kleine Holz-
engel vom Kloster Reute.

Gerne können Sie mit ihrer Spende 
unsere Aktion Taschenwärme unter-
stützen. Oben genannte Artikel, in 
Stofftaschen verpackt, werden drin-
gend benötigt.

Sie können Ihre Spenden abgeben 
in der Kleiderstube: Dienstag und 
Donnerstag von 14 - 18Uhr

Oder auch in der Suppenküche: 
Montag bis Freitag von 11 - 13 Uhr

Herzlichen Dank 
Brigitte Kaiser  
AK HUMANITÄRE HIlFE 

Termine der Eröffnungs- 
gottesdienste:

12.Januar 
9.00 Uhr Michelwinnaden 
11.00 Uhr Bad Waldsee

19. Januar 
10.30 Uhr Reute 
11.00 Uhr Haisterkirch



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

FESTLICHES KIRCHEN- 
KONZERT IN ST. PETER 

Die Kirchengemeinde St. Johan-
nes Baptist sagt ein herzliches 
Vergelt ś Gott den Spenderinnen 
und Spender, die den Aufrufen im 
Kirchenanzeiger gefolgt sind. Für die 
Restauration des Inventars gingen 
folgende Spenden ein:

1040€ für den Hl. Rochus, 450€ für 
den Hl. Sebastian und die Jüngere 
Bruderschaft hat für die Restaurie-
rung ihres Bruderschaftsbildes 850€ 
an ihrem Bruderschaftstag einge-
sammelt. 

Natürlich gibt es weitere Stücke, 
die auch speziell uns, der Kirchen-
gemeinde gehören und für die wir 
weitere Spenden sammeln, z.B. der 
gesamte Altaraufbau. Wer da auch 
im neuen Jahr die Kirchengemeinde 
unterstützen möchte, darf das gerne 
tun.  

Pfr. Werner und der Gewählte  
Vorsitzende Rolf Heber

Kontoverbindung: 
Kirchenpflege St. Johannes Baptist, 
Haisterkirch 
KSK Ravensburg 
IBAN: DE49 6505 0110 0062 3103 50

GROSSZÜGIGE 
SPENDERINNEN  
UND SPENDER

Immer am dritten Samstag
im Monat um 10:30 Uhr

MUSIK
zur Marktzeit

ST. PETER
BAD WALDSEE

18. 01. 2025

15. 02. 2025

MARIO FALKENSTEIN

15. 03. 2025

PAULA HASSA
JAN OEXLE

LEO STRASSNER

KMD FRANZ GÜNTHNER

17. 05. 2025

21. 06. 2025

ANDREAS KAISER

neueTermine2025

SENIORENMITTAG 
HAISTERKIRCH – 
15. JANUAR
Liebe Senioren, unser erster Se-
niorenmittag im Neuem Jahr führt 
uns nach Bolanden zur Krippen-
ausstellung mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen. 

Abfahrt: Osterhofen: 12.45 Uhr, 
Hittelkofen: 12.50 Uhr und Haister-
kirch: 13.00 Uhr. Es sind noch einige 
Plätze frei: Anmeldung bei Mari-
anne Ploil, Tel. 9743034.


